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Finanzspritze für das „Elterncafe" 
Lions Club Wittelsbach spendet 5000 Euro für Stadtteilarbeit Porschestraße 

Eine Spende von 5000 Euro hat 
der Lions Club Wittelsbach, vertre
ten durch Prof. Dr. Stefan Hollner, 
der Stadtteilarbeit Porschestraße 
des Stadtjugendrings (SJR) überge
ben. Das Geld ist für das seit 2005 
etablierte „Elterncafe" gedacht. 
„ Über einen so großzügigen Betrag 
sind wir sehr dankbar", betonten 
Geschäftsführer Hans Heillneier 
und die Leiterin der Stadtteilarbeit, 
Irrngard Glosser. Schon seit sieben 
Jahren spendet der Lions Club Wit
telsbach laut Mitteilung regellnäßig 
Geld für dieses pädagogische Ange
bot des SJR; verlässlicher Koopera
tionspartner hierbei ist der Verein 
Menschenskinder in Ergolding. 

Das „Elterncafe" ist ein Angebot 
für Mütter mit ihren Säuglingen 
und Kleinkindern, um die emotio
nale Beziehung zwischen Mutter 
und Kind zu stärken und zu fördern. 
Gemeinsam werden kreative, moto
rische und musische Angebote ge
nutzt, nachbarschaftliche Kontakte 
geknüpft und viele Vorurteile ande
ren Kulturen gegenüber abgebaut. 

Prof. Dr. Stefan Holmer (rechts) übergibt die Spende des Lions Clubs Wittels
bach an lrmgard Glosser und Hans Heilmeier. 

Frauen aus mehr als einem Dut- nendes. Das „Elterncafe" hat sich 
zend verschiedener Nationen - von im Wohnquartier rund um die Por
China über Russland bis nach Afri- schestraße zu einem verlässlichen 
ka - haben sich im Laufe der ver- und kontinuierlich stattfindenden 
gangenen Jahre schon im „Eltern ca- Treffpunkt für junge Mütter mit ih
fe" eingebracht. Neben einer Zu- ren Kleinkindern entwickelt. Es er
nahme an Erziehungskompetenz er- fährt hohe Akzeptanz durch die An
fahren alle Teilnehmerinnen sowohl wohner und ist ein unerlässlicher 
kulturell wie auch kulinarisch im- Baustein im Gesamtkonzept der 
mer wieder etwas Neues und Span- Stadtteilarbeit Porschestraße. 




